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Oldenburg .

Montag , den 29 . April 1867 .

COICERV

im gryhsrr
unter Direction des Herrn Hofkapellmeisters A . Dietrich und unter Mitwirkung der

Grossherzoglichen Hofkapelle , des Singvereins und der Frau Katharina Engel .

Programm .
1 . Ouvertüre zu den Hebriden von Mendelssohn .
2 . Concertstück für Flöte und Orchester , comp , und vorgetragen von Herrn Müller .
3 . Andante und Rondo für Pianoforte und Violine , vorgetragon von Herrn Ad .

Krollmann und Frl . Krollmann .
4 . Requiem für Mignon aus Göthes Wilhelm Meister für Chor , Solostimmen und Orchester .

^ | für Violine von Spolir , vorgetragen von Herrn Ad . Krollmann .
6 . Urühlingslied . Im Walde . Deutschland . Lieder für gemischten Chor v . Mendelssohn .
7 . Ouvertüre zum Tannhäuser von Wagner .

Requiem für Mignon aus Göthes Wilhelm Meister .
Componirt von Robert Schumann .

(- „ Am Abend fanden die Exequien für Mignon statt . Die Gesellschaft begab sich in den Saal der Vergangenheit
und fand denselben aus das sonderbarste erhellt und ausgeschmückt . Mit himmelblauen Teppichen waren die Wände fast von oben
bis unten beNeidet , so daß nur Sockel und Fries hervorschienen . Auf den vier Kandelabern in den Ecken brannten große Wachs -
fackeln , und so nach Berhältniß auf den vier kleineren , die den Sarkophag umgaben . Neben diesen standen vier Knaben , himmelblau
mit Silber beNeidet und schienen einer Figur , die ' auf dem Sarkophag ruhte , mit breiten Fächem von Sttaußfedern Luft zuzu¬

wehen . Die Gesellschaft setzte sich und zwei Chöre fingen mtt holdem Gesang an zu fragen :" )
,M 1 .
Chor .

Wen bringt ihr uns zur stillen Gesellschaft?
Die Knaben .

Einen müden Gespielen bringen wir euch ; laßt
ihn unter euch ruhn , bis das Jauchzen himmlischer
Geschwister ihn dereinst wieder aufweckt!

Chor .
Erstling der Jugend in unserm Kreise , sei will¬

kommen ! mit Trauer willkommen ! Dir folge kein
Knabe , kein Mädchen nach ! Nur das Alter nahe
sich willig und gelasten der stillen Halle und tn
»rttitfr tApspllsckirilt nrf )f> liebe . Kind !Jff 2 .

Die Knaben .
Ach ! wie ungern brachten wir ihn her ! Ach und

er soll hier bleiben ! Laßt uns auch bleiben , laßt
uns weinen an feinem Sarge !

Jß 3 .
Chor .

Seht die niächtigen Flügel doch an ! Seht das
leichte reine Gewand ! Wie blinkt die goldene Binde
vom Haupt !

Die Knaben .
Ach ! die Flügel heben sie nicht .

Chor .
Seht das reine Gewand !

Die Knaben .
Im leichten Spiele flattert es nicht inehr .

Chor .
Seht , wie blinkt die goldne Binde vom Haupte !

Die Knaben .
Als wir mit Rosen kränzten ihr Haupt , blickte

sie hold und freundlich nach uns .
Chor .

Schaut mit den Augen des Geistes hinan !
Jß 4 .
Chor .

In euch lebe die bildende Kraft , die das Schönste ,
das Höchste , hinauf über die Sterne das Leben trägt .

Die Knaben .
Aber wir vermissen sie hier ; in den Gärten

wandelt sie nicht , sammelt der Wiesen Blumen nicht
mehr . Laßt uns weinen ; wir lasten sie hier ! Laßt

ivc -iucn und bei ihr bleiben !
Chor (zugleich .)

Schauet hinan , mit den Augen des Geistes hinan !
Jß 5 .

Eine Stimme .
Kiyder eilet ins Leben zurück ! Eure Thränen

ttockne die frische Lust , die um das schlängelnde
Master spielt . Entflieht der Nacht ! Tag und Lust
und Dauer ist der Lebendigen Loos !

Die Knaben .
Auf , wir kehren ins Leben zurück ! Gebe der Tag

uns Arbeit und Lust , bis der Abend uns Ruhe
bringt und der Schlaf uns erquickt .

Jß 6 .
Chor .

Kinder eilet ins Leben hinan ! In der Schönheit
reinem Gewände begegne euch die Liebe mit himm¬
lischem Blick und dem Kranz der Unsterblichkeit ! Auf !

Die Knaben (zugleich .)
Auf ! wir kehren ins Leben zurück ! Auf !

Anfang 7 Uhr .

Eintrittskarten zn 10 gs . sind hei den Hrn . Berndt n . Stalling zn haben . Kassenpreis 15 gs .


	[Seite]

